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SCHMIDT Technology hat eine ideale Messwertanzeige für Sensoren und Messwertumformer entwickelt. 
Übersicht am Einsatzort
Die neuen LED-Messwertanzeigen MD 10.010/10.015 von SCHMIDT Technology sind ideal, um Messwerte von Sensoren oder Messwertumformern aller Art vor Ort und gut einsehbar anzuzeigen. Gemessene Rohwerte lassen sich auch in praktikable Größen wie beispielsweise Volumenstrom umrechnen, anzeigen und als Analogwert ausgeben. Mit konfigurierten Relais-Alarmausgängen sind sogar kleine Regelaufgaben realisierbar.

Sensoren und Messwertumformer sind häufig an Stellen installiert, die schlecht oder gar nicht einsehbar sind. Anzeigen am Sensor selbst sind deshalb in der Praxis oft wenig hilfreich. In solchen Fällen helfen nun die neuen SCHMIDT® LED-Messwertanzeigen MD 10.010 und MD 10.015. Sie sind als Wandgeräte ausgeführt und an quasi jedem beliebigen, gut einsehbaren Ort montierbar. Mit ihrem robusten Kunststoffgehäuse und Schutzart IP65 sind die MD 10.010/10.015 für den Einsatz in rauer Industrieumgebung ausgelegt und auch aus dieser Hinsicht nahezu überall einzusetzen. 

An die Anzeigegeräte könnten Druck-, Temperatur-, Feuchte-, oder Strömungssensoren gleichermaßen angeschlossen werden, wobei die Gerätevariante MD 10.015 sogar zwei Sensoreingänge bietet.

Aus den erfassten 'Rohwerten' lassen sich applikationsspezifische Volumenströme sowie aufsummierte Durchflussmengen oder Maximal-, Minimal- und Mittelwerte berechnen, anzeigen und als Analogsignal ausgeben. Die Analogwerte (4 … 20 mA oder 0 … 10 V) sind frei parametrierbar. Darüber hinaus können aus diesen Werten Schaltpunkte definiert und über zwei Relais akustische oder optische Alarmmeldungen ausgegeben werden. Damit sind sogar kleine Regelaufgaben, wie etwa Lüfter anschalten und ähnliches, realisierbar.

Die neuen Anzeigegeräte übernehmen die Spannungsversorgung der Sensoren, was ein separates Netzteil für angeschlossene Sensoren spart.
Berechnung von Verbrauchsmengen bei unterschiedlichen Strömungsrichtungen 
Im patentierten Bidirektionalmodus ermöglicht eine SCHMIDT® LED-Messwertanzeige MD 10.015, in Verbindung mit zwei unidirektionalen SCHMIDT® Strömungssensoren in Kammerkopftechnologie, die präzise Erfassung von Volumenströmen: auch dann, wenn die Strömung nicht immer aus der gleichen Richtung fließt. Zwei Kammerkopf-Sensoren, die um 180 Grad gedreht angeordnet und im Abstand von 10 x Rohrdurchmesser eingebaut werden, liefern die exakten Messwerte – auch schon bei geringsten Strömungen unter 1 m/sec.

Bilder:
ST-1103-LEDMesswertanzeige-Bild1: SCHMIDT® LED-Messwertanzeigen MD 10.010/10.015. 

ST-1103-LEDMesswertanzeige-Bild2: Das Beschriftungsfeld kann mit Aufklebern für individuell berechnete Maßeinheiten gekennzeichnet werden.

ST-1103-LEDMesswertanzeige-Bild3:Im Bidirektional-Modus werden Strömungsgeschwindigkeiten und Mengen aus beiden Richtungen erfasst.
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